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Ein Stein und eine Rose. 
 

Wie schnell sind Menschen bereit, 
einen Stein zu werfen. Aber nicht 
nur Steine – auch Worte können 
verletzen. Ein Wort gibt das ande-
re. Das Böse nimmt seinen Lauf. 
 

Doch was ist das Böse? 
 

Das Böse kommt durch Angriffe 
von außen durch Verletzungen, 
durch Gehässigkeit, Ungerechtig-
keit, Krankheit und Sorgen. 
Und es kommt aber auch von 
innen. Uneinigkeit, Überheblichkeit 
und Lieblosigkeit sind Einfallstore 
des Bösen. Das neue Jahr steht 
unter dem Motto:  „Lass dich 
nicht vom Bösen überwinden, 
sondern überwinde das Böse mit 
Gutem.“  
 

Was meint Paulus, wenn er vom 
Bösen spricht? Er spricht vom 
Bösen als einer Macht, die unser 
Leben gefährdet, indem sie unsere 
persönliche Beziehung zu Gott und 
die zu unseren Nächsten zerstört.  
Wir können das Böse nicht beseiti-
gen oder ausklammern. Es gehört 
zum Leben der Menschen.  
Doch in Jesus, dessen Geburt wir 
zu Weihnachten feiern, hat Gott 
uns sozusagen einen Rettungsring 
zugeworfen. 
Er kam in einem kleinen hilflosen 
Kind zu uns. Vor einem Kind fürch-
ten wir uns nicht. Ein Kind möchten 
wir beschützen und in die Arme 
nehmen. Wenn wir ein kleines Kind 
ausschauen, wird uns warm um 
das Herz. Ein Kind erweckt Liebe in 
uns. Zu Weihnachten kommt es 

darauf an, dass wir das göttliche 
Kind in unser Herz aufnehmen  Es 
kann in uns eine Kraft entfachen, 
die das Böse zu überwinden ver-
mag. 
So liegt in jedem Weihnachtsfest 
auch die Chance zu einem neuen 
Anfang. 
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Gottesdienste im Gemeindehaus 
 

Bald ist es wieder so weit: Die 
Gottesdienste werden nach dem 6. 
Januar bis 2 Wochen vor Ostern 
erneut im Gemeindehaus gefeiert.  
Immer wieder erfahren wir, dass 
einzelne Gemeindeglieder diese 
Entscheidung des Kirchenvorstan-
des nicht nachvollziehen können.  
Wir möchten diesen Gemeindebrief 
nutzen, um unseren Beschluss, der 
zwar nicht einstimmig, aber mit 
einer klaren Mehrheit für das Ge-
meindehaus ausfiel, noch einmal 
zu erläutern: 
 

Wichtigstes Argument sind natür-
lich die extrem hohen Heizkosten, 
die über die Wintermonate in der 
Kirche anfallen. Nicht nur aus 
ökologischen, sondern auch aus 
wirtschaftlichen Gründen sind ein 
solcher Verbrauch an Heizöl und 
solche Kosten wirklich nicht zu 
verantworten!  
 

Der Aufstieg in die Hügelstraße, 
gerade bei Glatteis und Schnee, ist 
wirklich für ältere Gemeindeglieder 
keine Kleinigkeit, das sehen wir 
auch! 
Aber wir werden einen Fahrdienst  
bereitstellen, das heißt, bis Sams-
tag um 18.00 Uhr können ältere, 
oder auch gehbehinderte Semder 
bei einer bestimmten Telefonnum-
mer anrufen, um sich am Sonn-
tagmorgen abholen zu lassen.  
 

Waren Sie schon einmal bei einem 
Gottesdienst im Gemeindehaus? 
Haben Sie es dann nicht schön 
gefunden, im Anschluss noch bei 
Tee, Kaffee und Plätzchen zusam- 
 

men zu sitzen, zu plaudern und 
Gemeinschaft zu haben? Das 
Mittagessen wird doch auch noch 
fertig, wenn man um 11.00 Uhr mit 
dem Kochen beginnt. 
 

In der Kirche sitzen wir weit aus-
einander, im GH sind wir nicht nur 
uns, sondern auch Pfarrerin oder 
Pfarrer näher. 
 

Nicht zu unterschätzen ist auch 
ganz einfach die Abwechslung. Es 
ist bereichernd, Gottesdienst ein-
mal in ganz anderer Atmosphäre zu 
feiern. Können Sie sich noch erin-
nern, mit welcher Sehnsucht man 
früher auf die Kerb gewartet hat, 
um zu feiern und zu tanzen? Das 
waren doch viel tiefere Gefühle als 
heute, da man jeden Abend oder 
jedes Wochenende feiern und 
tanzen kann?! So ist es auch, nach 
einer Zeit der Abstinenz, am Palm-
sonntag wieder in unsere schöne 
Kirche zu gehen:  wir freuen uns 
darauf und können es doch  dann 
ganz besonders genießen. 
 
 

Wir hoffen sehr, dass Sie nun 
besser verstehen, warum der KV 
bei dem eingeschlagenen Weg 
bleibt. Und wir wünschen uns, dass 
Sie vielleicht mit einem weinenden, 
aber auch mit einem lachenden 
Auge, bereit für etwas Abwechs-
lung, den Weg zu den Gottesdiens-
ten im Gemeindehaus finden. 
Probieren Sie es gleich am 09. 
Januar aus, da werden wir wieder 
einen Taizé – Gottesdienst gestal-
ten und der ist im Gemeindehaus 
etwas ganz Besonderes! 

(hr) 
 

AUS DEM K IRCHENVORSTAND 
 

    > 

 
 
 

    > 
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Diakonie ist gelebter, christlicher 
Glaube. Schon in der allerersten 
Christenheit ist die Diakonie von 
Bedeutung. 
In der Apostelgeschichte im 2. 
Kapitel, Vers 41 bis 47 wird von der 
Jerusalemer Urgemeinde erzählt, 
dass die ersten Christen ihre Güter 
teilten und sich fürsorglich gegensei-
tig unterstützten. Und im 6. Kapitel 
der Apostelgeschichte werden 
Diakone zur Armenpflege einge-
setzt. 
Bis heute gehört es zu den grund-
legenden Aufgaben der Kirche dem 
diakonischen Auftrag nachzukom-
men und sich für die Bedürftigen 
einzusetzen. Denn im diakonischen 
Handeln wird der Glaube in die Tat 
umgesetzt. 

Das Diakonische Werk mit seinen 
vielen sozialen Einrichtungen unter-
stützt die Kirchengemeinden pro-
fessionell bei dieser Arbeit. 
Aber auch vor Ort ist jeder Christ 
aufgefordert, sein Möglichstes zu 
tun. 
Darum haben wir einen Diakonie-
Ausschuss gegründet. Dieser Kreis 
besucht Menschen, die eine „Last“ 
tragen, einen Rat brauchen, ein-
sam oder alt sind und für die es 
schwierig ist, am öffentlichen Leben 
teilzunehmen. 
Rufen Sie an, wenn Sie selbst 
einen Besuch wünschen oder wenn 
Sie jemanden kennen, bei dem es 
nötig oder erwünscht wäre. 
Kontakt: Telefon 938727. 

(BvB) 

Unsere Ausschüsse ste llen sich vor :  Diakonie  
 

Diakonie – Was ist das eigentlich? 
 

Von links nach rechts: Doris Tschassar, Luise Dörr, Gerlinde Georg, 
Ingelore Ohl. Vorn in der Mitte: Helga Tunze. – Pfarrerin v. Bremen, die 
ebenfalls dazugehört, fotografierte. 
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Aufgemöbelt 
 

Unser histori-
scher Stuhl in der 
Sakristei hat in 
der letzten Zeit 
ein etwas trauri-
ges Dasein 
gefristet. Er stand 
abseits in einer 
Ecke und konnte 
nicht mehr ge-
nutzt werden. Ein Bein war locker 
und aus der hübschen Verzierung 
war eine Ecke ausgebrochen. 

 
 

 
 

Nun haben zwei Gemeindeglieder 
aus Semd ihn wieder liebevoll 
aufgemöbelt. Georg Georg aus der 
Dieburger Straße und Adam Ha-
mann haben ihm im wahrsten 
Sinne des Wortes zu neuem Glanz 
verholfen. Dank der beiden kann er 
nun wieder genutzt werden und 
wird zukünftig bei den Taufen zum 
Einsatz kommen. 
Den Beiden ein herzliches Danke-
schön für den liebevollen Einsatz.  

(Beate Ohl) 
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WAS SICH SO TUT  

 
 

Taizé-Gottesdienst 
 

Einladung zu einem weihnachtlichen Taizé-Gottesdienst am 9. Januar 
 

Wir laden Sie am 9. Januar um 17.00 Uhr zu einem weihnachtlichen 
Taizé-Gottesdienst im Gemeindehaus ein. Wir freuen uns über Ihr Kom-
men.                                                                                                       (BvB) 

 

      Bild: BvB 
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Einladung Seniorenadvent 
 

Advent – Zeit zur Besinnung und 
innerer Einkehr 
 

Alle Senioren der Gemeinde Semd 
sind herzlich eingeladen zu unse-
rem Adventsnachmittag. 
Unser Team hat wieder einen 
schönen und unterhaltsamen 
Nachmittag für Sie vorbereitet. Bei 
Kaffee und Kerzenschein werden 
wir wieder ein paar schöne Stun-
den zusammen verbringen. 
Nehmen Sie sich die Zeit für ein 
paar besinnliche Stunden. 
Der Nachmittag findet am 14. 
Dezember, um 14.00 Uhr im Ge-
meindehaus statt.                 (Luise 
Dörr) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einladung zum Konzert 
 

Der Singkreis der Ev. Kirchenge-
meinde Semd veranstaltet zusam-
men mit dem Seeheimer Chor "Gut 
Gestimmt" ein abendliches Konzert, 
am  Samstag, den 4. Dezember, 
um 19.00 Uhr in unserer Kirche. 
Die beiden Chöre laden dazu ganz 
herzlich ein! 

(Gerlinde Georg, Bodo Scheer) 
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Termine  
 
 
 
 
 

   . :  Kindergottesdienst 

  11.Dezember 
  15. und 29. Januar 
  12. und 26. Februar 
 

  10.00 Uhr im Gemeindehaus 
 

 

   . :  Gebetskreis 

     9. Dezember 
   13. Januar 
   10. Februar 
 

  19.00 Uhr in der Kirche. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   . :  Lesekreis 

   7. Februar 
 

  20.00 Uhr Gemeindebücherei 
 

 

 
 

   . :  Gesprächskreis 
      "Die Bibel und wir" 
 

      1. Dezember  
   19. Januar  
     23. Februar 
 
 
 

    20.00 Uhr Pfarrhaus 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

...wir laden ganz herzlich ein, teilzunehmen! 



- 10 - 

Liebe Gemeinde, 
 

auf viele von Ihnen warten zu 
Weihnachten Geschenke – auf den 
Tischen oder unter dem Weih-
nachtsbaum. Spannend wird es 
sein, was sich unter dem Ge-
schenkpapier verbirgt. Spannend 
auch, was die Kinder, Eltern, 
Freunde und Familienangehörigen 
zu den eigenen Geschenken sagen 
werden.  
Sie haben aber vor dem Weih-
nachtsfest, die Chance, ein beson-
ders wertvolles Geschenk zu ma-
chen! Die Empfänger werden sich 
riesig freuen. Die Menschen, die 
sich freuen werden, leben in Afrika, 
in Asien oder in Lateinamerika. Sie 
sind Kleinbauern, Straßenkinder, 
werdende Mütter. Sie alle werden 
durch Projekte von Brot für die Welt 
unterstützt. Bandana Dalai aus 
Indien kann wieder zur Schule 
gehen, Diana Hassumi aus dem 

Niger verkauft jetzt Fische aus der 
eigenen Zucht auf dem Markt, 
Maria Luisa Teyul aus Guatemala 
bekommt ihr Kind mit Hilfe einer 
Hebamme, die Menschen in Rioco 
Centro in Angola haben wieder 
einen eigenen Brunnen. Das Leben 
dieser und vieler weiterer Men-
schen bekommt durch die Projekte 
von Brot für die Welt eine neue 
Richtung. 
Machen Sie denen, die Not leiden 
ein Geschenk. Unterstützen Sie 
unsere Sammlung für Brot für die 
Welt in den Advents- und Weih-
nachtsgottesdiensten! Oder über-
weisen Sie den Betrag mit dem 
anliegenden Überweisungsträger. 
 

Danke! 
 

Pfarrerin Bettina von Bremen 
 
 
 

BROT FÜR DIE WELT  
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GOTTESDIENSTE 
 

 

Datum Zeit  Gottesdienst  Prediger 

Bis 01.01.2011 finden die Gottesdienste in der Kirche in Semd statt! 

11.12. 10.00  Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 

 Ruppert und Mitar-
beiter 

05.12. 09.30  Gottesdienst 
mit Feier des Abendmahles  

 
 
von Bremen 

12.12. 09.30  Gottesdienst  Heuser 
 

19.12. 09.30  Gottesdienst 
mit Singkreis 

 Glanz 

24.12. 16.00  Christvesper mit Krippenspiel  von Bremen 

24.12. 22.30  Christmette  von  Bremen + Team 

25.12. 10.00  Weihnachtsgottesdienst mit der 
Feier des Abendmahls und dem 
Musikverein 

 
 
von Bremen 

26.12. 09.30  Weihnachtsgottesdienst 
mit Singkreis 

 
 
Kreh 

31.12. 17.30  Silvestergottesdienst mit Abend-
mahl 

 
 
Glanz 

01.01. 17.00  Gottesdienst mit Abendmahl mit 
den „Groß-Umstädtern“ bei uns in 
Semd 

 
 
von Bremen 

02.01. 10.30  Stadtkirche Groß-Umstadt: Got-
tesdienst mit der Feier des A-
bendmahls, Mitfahrmöglichkeit um 
10.00 Uhr beim „Nahkauf“  

 
 
 

von Bremen 

Ab 09.01.2011 finden die Gottesdienste im Gemeindehaus Semd statt! 

09.01. 17.00  Taize-Gottesdienst  Team + von Bremen 

15.01. 10.00  Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 

 Ruppert und Mitar-
beiter 
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Evangelische Kirchengemeinde  
 
 
 
 

Pfarramt: Dieburger Straße 1  

Pfarrerin Bettina von Bremen 
Tel.: 0 60 78 / 93 87 27 
eMail: bettina.vonbremen@t-online.de 

 

Kirche: Glockengasse 2 
Küsterin: Beate Ohl, Tel. 5180 
Rasenmähen: Patrick Rost Tel. 6213 

 

Gemeindehaus: Hügelstraße 16, Tel. 72206 
Hausmeister: Heinrich und Erika Mohrhard, Tel. 6142 
Vermietung: Kätha Georg, Tel. 5933 

 

Gemeindebüro Groß–Umstadt: Pfälzer Gasse 14 
Montag–Freitag 9–12 Uhr; Donnerstag 14–16 Uhr 
Helga Riedel, Tel. 2445, Fax 930852 

 

Kirchenvorstand 
 Vorsitzende: Pfrin. Bettina von Bremen, Tel. 938727 
Stellvertreter: Markus Krimm, Tel. 0163 / 2926510 

 

Kollektenkasse 
Kätha Georg, Tel. 5933 

 

Bücherei 
Öffnungszeit: Dienstags und Donnerstags 16–18 Uhr, 
Tel. 72206 (nur während der Öffnungszeiten besetzt) 
Michaela Klausenburger, Tel. 3175 

 

Gemeindebrief  
Hiltrud Ruppert, Tel. 2983 

 
 
 
 
 
 

Kinder– und Jugendarbeit 
 
 

Kindergottesdienst in Semd 
Alle zwei Wochen samstags, 10.00 – 11.30 Uhr, Gemeindehaus, 
mit Annette Lämmermann, Yannik Georg unter Leitung von Hiltrud Ruppert, 
Tel. 2983 

 
 
 

Eltern-Kind-Kreis 
zur Zeit kein Eltern-Kind-Kreis 
 

 
 
 

 

ANSPRECHPARTNER/INNEN DER EV. K IRCHENGEMEINDE SEMD 
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Erwachsene und Senioren 
 
 
 

Frauenhilfe 
Dienstag 14–16.30 Uhr 
Christina Seibert, Tel. 74810, Andrea Grünewald Tel. 5434 

 

Gesprächskreis – „Die Bibel und wir“ 
Termine: siehe Seite 9 
Pfarrerin v. Bremen, Tel. 938727 

 

Besuchsdienst 
Treffen unregelmäßig; Kätha Georg, Tel. 5933 

 

Lesekreis 
Am 7. Februar um 20.00 Uhr in der Gemeindebücherei 
Michaela Klausenburger, Tel. 3175 

 

Gebetskreis 
Am zweiten Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr in der Kirche, 
Hiltrud Ruppert, Tel. 2983 

 
 

Musik  
 
 

Kirchenchor 
Donnerstag 19:30 Uhr; Bodo Scheer, Tel. 0 61 52 / 18 76 98 

 

Organist/inn/en: 
Rolf Blümler, Tel. 06162/73676 
Eleonore Büchler, Tel. 06162/83358 

 
 

Gastgruppen 
 
 

Kindergarten Heinzelmännchen e.V.  
Montag bis Freitag vormittags, Tel. 72206 

 

Demenzgruppe „Lichtblick“  
Montag und Freitag 14–17 Uhr 
Ansprechpartner: Diakoniestation 
Groß-Umstadt/Otzberg, Tel. 2003 
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Datum Zeit  Gottesdienst  Prediger 

Die nachfolgenden Gottesdienste finden im Gemeindehaus Semd statt, 
wenn nicht anders angegeben! 

16.01. 09.30  Gottesdienst  Präd. Eckert-Ziem 

23.01. 09.30  Gottesdienst  Glanz 

29.01. 10.00  Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 

 Ruppert und Mitar-
beiter 

30.01. 09.30  Gottesdienst  Kreh 

06.02. 09.30  Gottesdienst – Beginn der Predigt-
reihe „Urgeschichte“: Turmbau zu 
Babel 

 
 
Glanz 

12.02. 10.00  Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 

 Ruppert und Mitar-
beiter 

13.02. 09.30  Gottesdienst – Predigtreihe „Ur-
geschichte: Sündenfall 

 
 
Kreh 

20.02. 09.30  Gottesdienst 
Predigtreihe „Urgeschichte“ 

 
 
Meingast 

26.02. 10.00  Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 

 Ruppert und Mitar-
beiter 

27.02. 09.30  Gottesdienst. Predigtreihe „Ur-
geschichte“: Noahs Segen 

 
 
Dr. Courtin 

04.03. 18.00  Stadtkirche Groß-Umstadt: Got-
tesdienst zum Weltgebetstag, 
anschließend Zusammensein in 
der Kirche mit Leckereien aus 
Chile. Mitfahrmöglichkeit um 
17.30 Uhr beim „Nahkauf“. 

 Frauen aller Konfes-
sionen  
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Aus Datenschutzgründen dürfen wir in der 
Internetausgabe unseres Gemeindebriefs 
keine persönlichen Daten veröffentlichen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Die Redaktion. 
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Dezember 2010     
    

    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    

Januar 2011    
    

    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    

 

GEBURTSTAGE 
 

 

 

Aus Datenschutzgründen dürfen wir in der 
Internetausgabe unseres Gemeindebriefs 
keine persönlichen Daten veröffentlichen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Die Redaktion. 
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Aus Datenschutzgründen dürfen wir in der 
Internetausgabe unseres Gemeindebriefs 
keine persönlichen Daten veröffentlichen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Die Redaktion. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Februar 2011    
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Wer nicht besucht  werden möchte, melde sich bitte bei Birgit Doerfel, Tel. 72111 
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Konfirmanden sammelten für "Brot 
für die Welt" 1050,40 €. Allen Spen-
dern und Helfern gilt unser Dank! 
 

In diesem Jahr sind bei der Haus-
sammlung vor dem Erntedankfest 
für "Brot für die Welt" 1050,40 € 
zusammengekommen. Obwohl es 
nur 7 Konfirmanden waren, die die 
Haussammlung für die Kirchenge-
meinde durchführten, ist diese 
Summe ein Rekord. Noch nie zuvor 
kam so viel Geld zusammen. Und 
selten war ein Gottesdienst ange-

füllt mit mehr Elementen: Von der 
Ansprache des Ortslandwirtes 
Herrn Heinrich Lämmermann über 
die Liedbeiträge des gemischten 
Chores, der Verabschiedung unse-
rer Küsterin Frau Elisabeth Mattheß 
bis zur Begrüßung ihrer Nachfolge-
rin Frau Beate Ohl: es war leben-
dig, ereignisreich, fröhlich und feier-
lich, ein Gottesdienst voller Leben! 
 
 

So gilt unser Dank allen Gemein-
degliedern, die etwas gespendet 
haben, um Hilfe zur Selbsthil fe zu 

RÜCKBLICK  

 

 

 
 

Die Konfirmanden in der zum Erntedank geschmückten Kirche 
(Foto: Anette Lämmermann) 

Erntedan k 
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geben und so die Not in der Welt 
zu lindern. 
Auch Lebensmittel für die „Diebur-
ger Tafel“ wurden gesammelt. Be-
vor die Lebensmittel nach Dieburg 

kamen, schmückten 
unsere Landfrauen 
mit ihnen liebevoll 
unsere Kirche. An 
diesem schönen Ern-
tedank-Gottesdienst 
waren nicht nur die 
vielen Gottesdienst-
besucher und viele 
Helfer beteiligt, son-
dern alle, die Geld 
oder Lebensmitteln 
spendeten, haben 
dazu beigetragen, 
ihn würdig zu feiern. 
Doch das ist nicht 
alles. Der Gottes-
dienst wirkte mit 
seinen Gaben für 
die "Dieburger Ta-
fel" nach außen und 
mit seinen Geld-

spenden bis weit hin in die Welt. 
Das war ein wahrer Gottesdienst, in 
welchem wir Gott und den Men-
schen dienten. 

(bvb/hr) 

 
 

Verabschiedung der Küsterin Frau Elisabeth Mattheß 
(Foto: Johmann) 
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...ist so manche der Damen unse-
rer "Evangelischen Frauenhilfe". 
Ein Kreis von 15 bis 20 Damen trifft 
sich unter Leitung von Frau Christi-
na Seibert und Frau Andrea Grü-
newald jeden Dienstag um 14.00 
Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus in der Hügelstraße. Es wird 
mit einer Andacht oder biblischen 
Besinnung begonnen. Dann folgt 
ein Thema  ernst oder fröhlich aus 
dem Alltag, aus der Jugend, aus 
der Bibel. Es wird miteinander 
diskutiert, gebastelt. Koch- und 

Lebensrezepte werden ausge-
tauscht. Die Damen feiern zusam-
men Fasching oder unternehmen 
auch mal einen Ausflug. Sie spre-
chen sich aus, suchen Trost und 
Beistand, singen und lachen mit-
einander. 
Und sie freuen sich, wenn neue 
Damen – alt oder jünger – dazu 
kommen und die Gruppe berei-
chern. Sie sehen auf dem Bild, es 
sind noch Plätze frei! 

(BvB) 
 

                                                                                                      (Foto: BvB) 
 

Frauenhilfe  
 

An Jahren alt, aber im Herzen jung geblieben... 
 

 

Aus Datenschutzgründen dürfen wir in der Internetausgabe unseres 
Gemeindebriefs keine persönlichen Daten veröffentlichen. Wir bitten 
um Ihr Verständnis.                                                      Die Redaktion. 
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Kinderfreizeit in Norddeich an 
der Nordsee 
17.07. 30.07.2011 
Altersgruppe: 9 - 13 Jahre 
Anzahl der Teilnehmer: 40 
Preis: 310,- € 
 

Die Freizeit in der Sporthalle und 
den zu Schlafräumen verwandelten 
Umkleidekabinen findet zum 30ten 
Mal statt. Das Umfeld bietet viele 
Spielmöglichkeiten und der Nord-
seestrand ist auch in der Nähe. 
 
Jugendfreizeit in Südfrankreich – 
Action und Relaxen  

26.06. – 10.07.2011 
Altersgruppe: 14 - 17 Jahre 
Anzahl der Teilnehmer: 30 
Preis: 550,- € 
 

Die Freizeit ist zweigeteilt. Die erste 
Woche findet an der Tarn mit Kanu-
fahren, Klettern, Mountainbiking 
statt, die zweite Woche geht es an 
die französische Mittelmeerküste, 
auf einen Campingplatz in Strand-
nähe. Auf beiden Campingplätzen 
wird in Zelten geschlafen.  
 
Jugendfreizeit in Südfrankreich  
(Argèles sur mer) 
16.07.  -  28.07. 2011 
Altersgruppe: 14 - 17 Jahre 
Anzahl der Teilnehmer 30 
Preis: 530,- € 
 

Der Campingplatz liegt direkt am 
Meer und das Hinterland mit den 
Pyrenäen bietet viele Möglichkeiten 
 

für Erlebnis- und Entdeckungstou-
ren (Mountainbiking, Riverrafting 
u.a.m.). Die spanische Grenze ist 
nur wenige Kilometer entfernt und 
ein Tagesausflug nach Barcelona 
ist auch vorgesehen.  
 
 

WICHTIG: In verschiedenen Fällen 
ist es möglich, dass der Freizeit-
preis bezuschusst werden kann. 
Bitte fragen Sie nach. 
 

 
 

Veranstalter der Freizeiten: 
 

Dekanatsjugendstelle im Dekanat 
Vorderer Odenwald, Am Darmstäd-
ter Schloß 2, 64823 Groß-Umstadt. 
 

Infos: 
 

DJR Rainer Volkmar, Telefon: 
06078 – 7825911. eMail: volkmar-
vorderer-odenwald@ekhn-net.de 
Internet: www.vorderer-odenwald-
evangelisch.de 

AUS DEM DEKANAT  
 

Fre izeiten in den Sommerferien 2011  
 

für Kinder und Jugendliche des Dekanats Vorderer Odenwald 
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